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„Berliner 
Modell“ 

der Didaktik

Verlinkung zum 
Vortrag: Planung 
von Online- und 

Blended-Learning-
Veranstaltungen 

Heimann 1967
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Ziele

Szenario

Inhalte

Methoden Medien

Zielgruppe Dozent*in

Betreuung

Evaluation

Rahmen-
bedingungen

Heimann 1967

„Berliner 
Modell“ 

der 
Didaktik

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ausgehend vom Berliner Modell lassen sich die Planungsaspekte so verorten.



• Lernziele, Lernaktivitäten und Prüfen 
verbinden!

Biggs, J. & Tang, C. (2011). Teaching for quality learning at university. Maidenhead: Open University Press.

Lehr-
Lern-Design

Constructive Alignment I

Lernziele
Was sollen die Studierenden

wissen / können?

Lehr-
Lern-AktivitätenPrüfung

BDP Activities
- Acquisition (Wissen aneignen, 
z.B. Text lesen, Video schauen)
- Discussion (Diskussion führen)
- Investigation (erforschen)
- Practice (üben)
- Production (produzieren)

Kriteriales Prüfen

Woran kann man erkennen, 
dass die Studierenden die 
Lernziele erreicht haben?

Was unterscheidet eine 
erstklassige von einer 
mittleren von einer  nicht 
akzeptablen Leistung? 



Constructive Alignment II

4 Schritte zur Umsetzung
1. Formulierung intendierter Lernergebnisse 

mithilfe geeigneter Verben als Standards, 
die Studierende erreichen sollen.

2. Entwurf einer Lernumgebung, die das 
Erreichen der formulierten Ziele 
wahrscheinlich macht.

3. Auswahl von Prüfungsaufgaben bzw. -
fragen, die es ermöglichen zu beurteilen, 
ob und wie gut die Leistung der 
Studierenden zu den intendierten 
Lernzielen passt.

4. Entwicklung von Kriterien zur Bewertung 
der Qualität der Prüfungsleistungen.

Biggs, J. & Tang, C. (2011). Teaching for quality learning at university. Maidenhead: Open University Press.



Lernziele
(Intended Learning Outcomes, ILOs)

• Aussagen darüber, was die Studierenden am 
Ende einer Lehrveranstaltung/einer 
Lehreinheit können sollen: Ergebnisse eines in 
der Veranstaltung initiierten Lernprozesses

• werden ausgedrückt:

• aus der Studierendenperspektive

• unter Verwendung von Verben 
(verhaltensnah), um auf 
beobachtbare und messbare 
Ergebnisse abzuzielen

• Möglichkeit zur Überführung in Kriterien zur 
Leistungsbewertung

Beispiel
• … die Studierenden können die 

Grundprinzipien von guten Prüfungsaufgaben 
benennen.

• - Beste Leistung: Alle Kriterien können 
benannt werden. Schlechteste Leistung: Kein 
Kriterium



Lernziele - Matrix nach Bloom
Beispiel
Die Studierenden können …
1. die Grundlagen des transaktionalen 

Stressmodells (Terminologie) nennen
2. die Abläufe des transaktionalen 

Stressmodells erläutern
3. das transaktionale Stressmodell 

diagnostisch nutzen 
4. das Modell des transaktionalen 

Stressmodells von anderen 
Stressmodellen unterscheiden

5. das transaktionale Stressmodells auf 
Einsetzbarkeit im Berufsumfeld 
beurteilen

6. einen Fragebogen zur Erfassung von 
Stress auf Grundlage des 
transaktionalen Stressmodells erstellen

höhere kognitive Prozessdimensionen bauen auf 
der jeweils niedrigeren Prozessdimensionen auf 
und schließen diese ein

„benennt,“



Learning Design Tools

- Balanced Design Planning (BDP)
https://learning-design.eu 

- myScripting - Educational Design Assistant
https://myscripting.zhaw.ch 

Aufzeichnung: MulitmediaWerkstatt

- The Fellowship of Learning Activity & Analytics 
(FoLA2)
https://www.fola2.com 

- Feedback-oriented Learning Designs and 
Analytics (FoLA Digital)
https://fola.s.studiumdigitale.uni-frankfurt.de 

BDP

myScripting

FoLA2 

Boardgame

FoLA
Digital
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The Fellowship of Learning 
Activity & Analytics (FoLA2)



Vorgehen

Präsenz

Learning 
Designs

Methode

Anwendung

Online

Wiederholung

Anwendung

Präsenz

Diskussion

Feedback

Finalisierung



Lerneinheit

• Teaching Learning Activity
• Typ
• Art
• Lernzeit

• Media & Tool
• Wie setze ich die Lehre um?
• [Daten]
• [Möglichkeiten]
• [Schnittstellen]

• Insights
• Erfüllt meine Lehre ihren Zweck?
• [Abhängig von TLA und Tool]



Arbeitsphase
• Sessionboard 1: 

https://tinygu.de/NPP1L

• Sessionboard 2: 
https://tinygu.de/A9itK

• Sessionboard 3: 
https://tinygu.de/gaQMO

45 Minuten
  3 Projekte 
  3 Gruppen

https://tinygu.de/NPP1L
https://tinygu.de/A9itK
https://tinygu.de/gaQMO


Ergebnisse

30 Minuten
  3 Projekte 

• Sessionboard 1: 
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Sessionboard 1

https://tinygu.de/NPP1L

https://tinygu.de/NPP1L


Sessionboard 2

https://tinygu.de/A9itK

https://tinygu.de/A9itK


https://tinygu.de/gaQMO 

Ergebnisse

https://tinygu.de/gaQMO


Balanced Design Planning

learning-design.eu

20 Minuten
  3 Projekte 
  3 Gruppen

https://learning-design.eu/
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Learning Design – 
Online-Phase 21.06 - 05.07.23
Aufgabe:
Erarbeitung und Übertragung des 
eigenen Learning Designs mit dem 
BDP-Tool. 

Teilung des Links bis zum 
05.07.2023 an: digitell@sd.uni-
frankfurt.de
Viel Erfolg! 

Nächster Termin in Präsenz am 
10.07.23 von 14:00-16:30 Uhr.

Hinweis:
Onboarding Kurs für das BDP-Tool, 
hierfür ist eine Anmeldung 
notwendig.

learning-design.eu
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